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Hans-Jörn Arp: Ein weiterer Pfeiler der Brücke
über den Belt wird eingeschlagen!
 
Der verkehrspolitische Sprecher der CDU-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen
Landtag, Hans-Jörn Arp, hat den heutigen (10. Dezember) Kabinettsbeschluss der
Bundesregierung zur Ratifizierung des Vertrags mit Dänemark über die feste
Fehmarnbelt-Querung begrüßt:

„Damit wird ein weiterer Pfeiler der Brücke über den Fehmarnbelt eingeschlagen.
Schleswig-Holsteins ist auf seinem Weg zum Drehkreuz Nordeuropas einen großen
Schritt vorangekommen. Unser Land wird zum Zentrum des ersten nordeuropäischen
Verkehrsnetzes.“

Schleswig-Holstein werde insbesondere auch durch die Hinterlandanbindung
profitieren, so Arp weiter. Für alle Wirtschaftszweige eröffne der europäische
Brückenschlag enorme Entwicklungspotentiale.
Arp begrüßte die Einlassungen seines sozialdemokratischen Kollegen Bernd
Schröder, der den Kabinettsbeschluss heute positiv begleitet hatte. Noch besser wäre
es, wenn die schleswig-holsteinische SPD sich geschlossen hinter dieses zentrale
Verkehrsprojekt stellen würde. Erst heute hat die stellvertretende Landesvorsitzende
Bettina Hagedorn sich erneut in die Reihe der Bedenkenträger eingeordnet. Es wird
Zeit, dass der Landes- und Fraktionsvorsitzende Dr. Ralf Stegner die Reihen in seiner
Partei schließt, so Arp abschließend.
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